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Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige

nicht mehr Stand der Diskussion sind.
Ich bitte Dich aber, die Diskussion der
nächsten Tage genau zu verfolgen und
gegebenenfalls, wenn diese Vorschlä
ge in der ganzen Härte umgesetzt wer
den sollen, gemeinsam mit der
Hochschülerschaft auch massiv gegen
diese Form des Sparens im Bildungs
bereich aufzutreten.

Ebenso ist unser neuer Rektor dazu auf
gerufen, seine mediale Wirksamkeit in
der Diskussion um das Sparpaket zu
nützen. Gerade seine Stimme als
"Spitzenmanager aus der Wirtschaft"
würde einiges Gewicht haben. Es kann
ihm sicherlich nicht gleichgültig sein,
ob die Studierenden "seiner Univer
sität" aufgrund radikaler Sparmaß
nahmen
noch mehr
neben dem
Studium ar
beiten und
daher noch
länger stu
dieren wer
den müssen.

• Wolfgang
Futter

Reformc
freudige
TU Graz

Seine Wahl hat in der Öffentlichkeit
großen Eindruck hinterlassen. Diese
Öffentlichkeitswirksamkeit gilt es nun
zu nutzen. Die TU Graz wird nun als
refon:nfreudig angesehen.
Das stimmt zwar leider
nicht wirklich, aber das
wissen die Menschen
draußen ja nicht. Somit
hat der neue Rektor und
die TU Graz als ganzes
die Möglichkeit, gegenüber der Öffent
lichkeit Forderungen aufzustellen.
Ganz im Dienste der Reform. Denn
wenn die Gesellschaft (vertreten durch
den Gesetzgeber) die Änderungen will,
muß sie uns auch die entsprechenden
Rahmenbedingungen schaffen.

Bei den Sparmaßnahmen stellt sich
die Situation zur Zeit der Erstellung
dieses Vorwortes einigermaßen chao
tisch dar. Man weiß zwar, daß in vie
len Bereichen, welche die Studierende
betreffen, massiv gespart werden soll.
Aber so ganz genau weiß niemand,
welche Maßnahmen kommen sollen
und welche Auswirkungen sie haben
werden. Ich möchte an dieser Stelle
vermeiden, irgendwelche Spekulatio
nen anzustellen, welche zu dem Zeit
punkt, an dem Du das TU-Info erhältst,

Neuer Rektor,
neue Kürzungen

Die zukünftigen Koalitionspartner
haben ein Sparpaket vorgelegt, unter
dem auch die Studierenden kräftig lei
den werden. Studiengebühren sollen
zwar nicht eingehoben werden (geht ja
nicht wegen der ,,2/3 ausgabenseitige
und 1/3 einnahmenseitige Sanierung"
Einigung), aber dafür streicht man die
Freifahrt für alle und die Familienbei
hilfe für all jene, die auf Grund der
schlechten Studienbedingungen etwas
länger studieren.

Was hat nun der Reue Rektor böses ge
tan, daß seine Wahl mit diesen Bela
stungen in einer Überschriftszeile ge

landet ist? Gar nichts.
Aber er hat jetzt die
Chance, Gewohnhei
ten so zu verändern,
daß man die Studien
zeiten real verkürzen
kann. Denn wenn
auch die eine oder
andere Kürzung im
Sozialbereich viel
leicht auch noch ver
hindert werden kann,

irgendwelche Belastungen werden si~

cherlich auch die Studierenden treffen.
Unter diesem Gesichtspunkt muß man
auf eine Verkürzung der Studienzeiten
durch positive Maßnahmen drängen.

Architekturbüro sucht Teilzeit
hilfe ilir Sekretariat:

Textverarbeitung und Organi
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ie Universitätsversam
mlung hat einen neuen
Rektor gewählt. Dr.
Killmann war nicht der
Wunschkandidat .der

Hochschülerschaft, aber erste Ge
spräche haben gezeigt, daß man mi~

ihm sicherlich gut auskommen kann.
Es kann zwar da oder dort Konflik
te geben, aber diese werden hoffent
lich nicht zum Regelfall. Erste Aus
sagen, wonach die Studierenden die
ersten und wichtigsten Kunden der
Universität seien, lassen Hoffnung
aufkommen.

Posltlue
maRnahmen

zur Uerc
. kürzung
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